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Bereits die vergangene Ausgabe des TV-LIFE Magazins thematisierte  
die sogenannten «Volunteers». Mit der nun 14. Ausgabe gilt es erstmals 
einen Aufruf zu starten. Ansprechen soll dieser alle Freunde unseres  
Vereines sowie des Turnsports. Aber auch Menschen, welchen die Förde-
rung von Bewegung und Teamgeist am Herzen liegt.

Hilfsbereitschaft und Begeisterung sind Faktoren, welche die Frei-
willigenarbeit auszeichnen. «Volunteers», welche sich für unseren  
Verein engagieren, bilden zudem eine wichtige Säule unserer erfolg-
reichen Zukunft.

Gerade unser Nachwuchs fordert stets Freiwillige, welche sich  
bereit erklären, ihr Können weiterzugeben. Den Zuwachs in die 
Jugendriege konnten wir in den letzten Jahren stabiliseren. Poly
sportives Turnen scheint die Begeisterung der Jugendlichen wieder 
zu wecken. Nun gilt es, Verantwortung zu übernehmen! Den zahl-
reichen Kids muss die Möglichkeit geboten werden, ihrem sport
lichen Drang Woche für Woche nachzukommen.

Dafür braucht es ein engagiertes Leiterteam, das es versteht, 
Jungs und Mädels jeden Alters zu fördern, aber auch zu fordern. 
Zur dessen Ergänzung suchen wir Menschen, die bereit sind, 
sich dafür zu engagieren – trotz des immer hektisch werdenden 
Alltagslebens. Zum Ausgleich bieten wir ein attraktives und 
abwechslungsreiches Vereinsleben. Lassen wir uns davon in 
dieser TV-LIFE-Ausgabe inspirieren und bieten wir der Jugend 
von heute eine Zukunft! Die Kids werden es euch danken.

Patrick Freiermuth, Präsident
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Editorial

E D I T O R I A L

Verantwortung übernehmen
	 Du magst den Umgang mit Jugendlichen?

	 Du freust dich darauf, Jungs und Mädels das 

polysportive Turnen näherzubringen und gibst 

gerne dein Können an die Kids weiter?
	 Du geniesst es, Turnstunden flexibel und 

individuell zu gestalten?	 Du förderst gerne Bewegung und Teamgeist?

	 Du bist aufgestellt und engagierst dich gerne?

	 Du möchtest dich später evtl. zum/r Leiter/in 

weiterbilden (finanziert vom Verein)?
	 Du hast sogar schon eine Leiterausbildung?

	 … dann suchen wir genau DICH!

Du hast Interesse? Für Details kontaktiere bitte 

unsere Hauptjugileiterin:Ursula Bürgi, Telefon 061 851 49 67
Die Kids wären Dir sehr dankbar!	 Trainingszeiten:1. und 2. Klasse:	 Freitag:	 16.30 – 17.30 Uhr (oder 17 – 18 Uhr)

3. und 4. Klasse:	 Donnerstag:	 17.30 – 18 Uhr 

(Unterstützung in der Anfangsphase ist auf jeden Fall zugesichert!)

	 Wir suchen(Hilfs-)Jugileiter/in	
zur Ergänzung unseres Leiterteams

■ ■ ■ENDE
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in Rheinfelden und in Möhlin

«Weil wir Sie auch schnurlos verbinden.»

Telefon 061 836 99 66
und 061 851 51 66

www.ruther.ch
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F ricktaler Cup – Wittnau – 
100 Jahre Jubiläum – Rang 

10 im Weitsprung – Rang 9 im 
Kugelstossen – Ende.

G ipf-Oberfrick wird der 
Austragungsort des 

Kreisturnfestes 2012. Ob der 
TV Zeiningen zusätzlich als 
Gastverein an ein weiteres Turnfest reist, 
steht noch in den Sternen.

H istorisches gibt es von der Disziplinenfront zu 
vermelden: Am diesjährigen Turnfest  ersetzte 

erstmals in der TVZ-Geschichte der Fachtest Allround 
– ein Geschicklichkeitstest in drei Teilen – den unbe-
liebten 800-Meter-Lauf. Eine leichte Verwirrung im 
letzten Test und eine Note von 7.77 waren das Resul-
tat dieses Debüts.

I mmer da! Dies gilt für die fleissigste Turnerin 
der letzten Saison: 63 von 70 Trainings besucht, 

rekordverdächtig!

J odeln ist zwar noch an keinem Turnfest als Dis-
ziplin anerkannt, in der Älplerchilbi ist der TV 

Zeiningen aber definitiv nicht zu schlagen, zumindest 
berichten dies einige Zeitzeugen der letztjährigen 
Turnfahrt auf dem Sörenberg.

K ino gibt’s auch beim Turnverein, als Helfer 
beim tollen Openairkino Rheinfelden jeweils 

im August auf dem Feldschlösschen Areal.

L aktat entsteht bei körperlicher Aktivität 
im Muskel. Nicht zu verwechseln mit Lak- 

tose, welche manche 
Menschen nicht gut ver-
tragen.

M ärt ist auch 2012 
wieder in Zei-

ningen. Das legendäre 
Festzelt des TVZ ist be-
stimmt auch in diesem 
Jahr wieder einen Besuch 
wert!

N achwuchs ist das A und O eines jeden 
Vereines; das Durschnittsalter des TVs am 

Turnfest war übrigens unter 24 Jahre, im Training 
reicht die Bandbreite von Jahrgang 1978 bis 1994.

L E I C H T A T H L E T I K

Das ABC des Turnjahres 2011

A m Anfang einer erfolgreichen Turnsaison 
steht das Wintertraining. Zweimal wöchent-

lich schwitzt der TV Zeiningen im Winter in der Turn-
halle.

B eruf und Hobby sind für alle unter einen 
Hut zu bringen, nicht immer einfach auch für 

Turnerinnen und Turner.

C hlaus und Schmutzli beehren den TV und die 
Jugi jedes Jahr im Zeininger Wald, nur leider 

fürchten sich anscheinend viele zu sehr und bleiben 
dem schönen Anlass fern…

D ramatische Neuerungen gibt es bei der Hallen
LMM nicht, trotzdem ist es ein guter Vor

bereitungswettkampf für den Turnverein. Durch ein 
Malheur bei der Pendelstafette gab’s für das Herren 
Team in diesem Jahr leider nichts zu holen, das Mixed 
Team glänzte hingegen mit dem guten 5. Rang!

E xtrem war die Herausforderung für die bei-
den Teams, welche sich dem Fricktaler Strong 

Man Run stellten. Der erstmalig anstelle des Stafet-
tentages veranstaltete Anlass stiess mit grossem 
Aufwand und viel Fantasie auf Gegenliebe bei den 
Fricktaler Vereinen – die Pirates of (TV) Zeiningen er-
langten sogar regionale Fernsehprominenz dank Tele 
Basel (Sendung «Heimspiel» vom 5. September 2011, 
auf www.telebasel.ch im TV-Archiv)!

Leichtathletik

Trainingszeiten
Mittwoch:Freitag:

Turnhalle Brugglismatt (Winter)

19.00–20.30 Uhr19.00–20.30 Uhr
Mittwoch+Freitag: 19.30–21.30 Uhr

Sportanlage Brugglismatt (Sommer)
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UNIHOCKEY
Turnhalle Brugglismatt

09:00 Uhr Zeiningen –
UHC Nuglar United II

10:50 Uhr Zeiningen –
Wild Dogs Sissach II 

ZEININGEN

Sonntag, 
15.01.12

Spielbetrieb
09:00 –18:00 Uhr

Festwirtschaft
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L E I C H T A T H L E T I K

O k ist nicht immer alles einfach so, Freiwillige 
geben ihr Ok für ein OK um gemeinsam einen 

Anlass über die Bühne zu bringen und das ist mehr 
als nur Ok!

P arty muss hin und wieder auch sein, sei dies am 
Fasnachtsball, am Zeiniger Märt, am Turnfest 

oder einfach mal so, die Stimmung stimmt immer!

Q uasimodo wird zu Superman, jede Hexe zu 
Heidi Klum – TV-Training bringts!

R olling Stones haben dem Fasnachts-OK abge-
sagt! Als Ersatz konnte wieder die Sunshine-

Music verpflichtet werden!

S kiweekends gibt’s wohl in fast jedem Verein; 
nachdem der TV die letzten Jahre in Grindel-

wald gastierte, wurde uns womöglich vom ansäs-
sigen Gemeinderat nahe gelegt, doch eine andere 
Location zu suchen, vielleicht wird’s daher 2012 die 
Lenk… dänk! ;-)

T urnfest heisst das alljährliche Saison-High
light, am Aargauer Kantonalturnfest in Brugg- 

Windisch resultierte für den TVZ mit der Note 24.59 
der 59. Rang von 84 Vereinen.

U nglaublich toll ist noch immer die neue 
Aussensportanlage Brugglismatt, perfekte 

Bedingungen für den TV – und für alle anderen sport-
lichen Zeiningerinnen und Zeininger!

V ielversprechende Talente werden in der Jugi 
gefördert und im TV gefordert.

W ertungsrichter werden für jeden Anlass 
verzweifelt gesucht! Aber ohne Doktortitel 

und mindestens drei Fortbildungskurse pro Jahr wird 
leider keiner mehr akzeptiert…

X -Beine, O-Beine und andere Fehleinstellungen 
werden im TV-Training nebenbei geheilt, nur 

von Krankenkassen anerkannt wird das Ganze leider 
(noch) nicht!

Y psilon ist ein grausam seltener Buchstabe, 
zumindest heute. Zu Zeiten von Turnvater 

Jahn war dies noch anders – seyn statt sein wurde 
geschrieben und Byer statt Bier getrunken – gleich 
geblieben ist nur das Turnen.

Z um Schluss bleibt der Dank an alle aktiven 
Turnerinnen und Turner, welche Jahr für Jahr 

dem TV Zeiningen Leben einhauchen – und zwar von 
A bis Z!

Text Tobias Rotzler  Fotos Fabian Brogli ■ ■ ■ENDE
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Medaillen und Pokale als Ansporn

J U G E N D R I E G E

Viel haben wir erledigt und einiges erlebt. So haben 
wir uns entschlossen, nicht am Turnfest in Brugg teil-
zunehmen, sondern einen vereinsinternen Jugitag zu 
organisieren. Am 19. Juni 2011 war es dann soweit. Mit 
viel Motivation und Spass traten unsere Kids an, denn 
es gab einen Pokal zu gewinnen. Gross war das Lob 
der Besucher, einen so tollen Anlass für die Kids orga-
nisiert zu haben. Der TV integrierte noch eines ihrer 
letzten Trainings vor dem Turnfest und die Pensio-
niertengruppe verwöhnte uns kulinarisch. 

Jugendriege

Schon wieder ist eine ereignisreiche Jugi- 
saison vorbei. Am Jugitag und am 
«Schnällscht Zeiniger» fanden sich viele 
motivierte Kinder, die ihr Bestes gaben, um 
den Pokal oder eine Medaille zu ergattern. 
Mit neuen Kindern freut sich die Jugi auf 
die Herausforderungen im Jahr 2012.

■ Text	 Ursula Bürgi
■ Fotos	 Herbert Lützelschwab

Nach den Sommerferien ging es auch gleich weiter. 
Am Freitag, dem 19. August 2011, fand «Dr Schnällscht 
Zeiniger» mit anschliessendem Endturnen des TVs 
statt. Die Medaillen, die es zu gewinnen gab, wurden 
wie jedes Jahr von der Freiermuth Werkstatt in Zeinin-
gen gesponsert – Heinz, vielen Dank für deine treue 
Unterstützung! Vielen Dank auch allen Helfern, die 
uns immer tatkräftig unterstützen.

Gleich am Samstagmorgen starteten wir in unser 
Jugiweekend, das alle zwei Jahre stattfindet. Dank ei-
ner grosszügigen finanziellen Unterstützung des TVs 
konnten dieses Mal alle Kinder gratis mitfahren. Ein 
sehr heisses und tolles Wochenende haben wir zu-
sammen erleben dürfen. 

Im vergangenen Jugijahr durften wir ausserdem 
sehr viele neue Kinder in der Jugi begrüssen, was uns 
sehr freute. Es kommt bestimmt eine aufregende  
Jugisaison auf uns zu. 

Wir werden in diesem Jahr am Jugitag in Gipf-
Oberfrick teilnehmen und es wird auch wieder «Dr 
Schnällscht Zeiniger» gesucht. Auf diese Herausfor-
derung freuen sich die Jugileiter sowie alle Jugikinder. 
Wer Lust hat, uns Leiter zu unterstützen, kann sich 
gerne melden. ■ ■ ■ENDE

Training

Freitag: 16.30–17.30 Uhr

Turnhalle Brugglismatt
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Ein Jahr mit viel Action

J U G E N D R I E G E

Donnerstag, 17.30 Uhr: pünktlich starten wir jede 
Woche unsere Jugistunde. Wir treffen uns, um uns 
auszutoben, zu spielen, unsere Leistungen zu ver-
bessern und Spass am Turnen zu haben. Unser Pro-
gramm ist im Winter neben der Leichtathletik und 
dem Unihockey sehr abwechslungsreich. Im Frühling 
beginnt dann die Aussensaison. Da konzentrieren wir 
uns mehrheitlich auf die Leichtathletik-Disziplinen 
und versuchen die einzelnen Leistungen stets zu ver
bessern.

Letztes Jahr starteten wir unsere Saison mit der 
Einkampfmeisterschaft in Stein. Bei diesem Wett-
kampf konnten wir in unseren Lieblingsdisziplinen 
starten. Jede wurde dabei einzeln bewertet. Wegen 
der wechselhaften Witterung wurden einige Diszi-

Jugendriege

Am Spiel- und Stafettentag in Stein konnten 
sich die beiden Mannschaften trotz grossem 
Einsatz und viel Spass nicht für die Final
runden qualifizieren. Die Aussensaison 2011 
war damit beendet.

■ Text	 Nadja Freiermuth
■ Fotos	 Herbert Lützelschwab

plinen schwieriger als gedacht, was teilweise zu Ent
täuschungen führte. Es konnten aber auch Erfolge 
und persönliche Bestleistungen verbucht werden.

Als nächstes stand unser interner Jugiwettkampf in 
Zeiningen an. Dieser Wettkampf wurde anstelle des 
Turnfestes durchgeführt, an welchem wir wegen Ter-
minschwierigkeiten nicht teilnehmen konnten. Dort 
konnten wir uns aneinander messen und unsere Fort-
schritte prüfen.

Kurz nach den Sommerferien stand ein intensives 
Wochenende vor der Tür. Am Freitagabend wurde «Dr 
Schnällscht Zeiniger» erkoren, am Samstag ging es 
dann für zwei Tage ins Jugiweekend.

Im September 2011 fand der Spiel- und Stafetten-
tag in Stein statt, wo die Mädchen Brennball und die 
Knaben Bänklifussball spielten. Leider konnten wir 
uns trotz grossem Einsatz und viel Spass nicht für 
die Finalrunden qualifizieren. Mit diesem Wettkampf 
hatten wir die Aussensaison beendet und wechselten 
wieder in die Halle, wo wir bis im nächsten Frühling 
turnen werden. 

Egal wo wir trainieren; Schweissperlen, Motivation, 
Spass und am Ende der Jugistunde einige müde Beine, 
gehören in unserem Programm dazu. Bist du interes-
siert und besuchst die 3. oder 4. Klasse, dann darfst du 
gerne bei uns «schnuppern» kommen. ■ ■ ■ENDE

Training

Donnerstag: 17.30–19.00 Uhr

Turnhalle Brugglismatt
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Die Jugi am Ende der Welt
Jugendriege

Auch im vergangenen Jahr durften die 
Jugikinder ein tolles Wochenende 
miteinander verbringen. Vom Vergnügen 
im Wasser über die Unterkunft im Nichts 
bis hin zur Seelöwenshow hatten alle 
ihren Spass.

■ Text und Fotos Nadja Freiermuth

fand sich in Einsiedeln, also sozusagen am Ende der 
Welt. Zwei Häuser inmitten eines Waldes durften wir 
für diese Nacht beziehen, wo wir Würste grillierten, 
aus Ballonen Kunstwerke zauberten und früher oder 
meist später schlafen gingen. 

Am Sonntag genossen wir ein herrliches Frühstück 
unter freiem Himmel und machten uns auf nach Rap-
perswil in den Kinderzoo. Die Seelöwenshow, das 
gute Mittagessen, feine Glacés und das tolle Wetter 
machten den Tag zu einem super Erlebnis!

Am Samstagmorgen machten sich 23 Kinder und 
sechs Leiter auf den Weg ins Alpamare in Pfäffikon.

Bei strahlendem Wetter genossen wir das Planschen 
im Wasser. Das «Josefdörfli», unsere Unterkunft, be-

Obermumpf und
Wallbach

Dorfstrasse 31
4303 Kaiseraugst
Tel. 061 811 20 50
Fax 061 811 20 60

Römerstrasse 26
4314 Zeiningen
Tel. 061 851 00 90
Fax 061 851 09 08

Sitz Kaiseraugst Filialbetrieb Zeiningen weitere Filialen in:

■ ■ ■ENDE
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Revolution im Unihockey

Bereits in der letzten Ausgabe habe ich euch darü-
ber informiert, dass die Altersgruppeneinteilung der 
Jugi, und damit auch die des Unihockeys, geändert 
wurde. Wie erwartet hat sich diese Umstrukturierung 
positiv auf das Training ausgewirkt. Der kleinere Al-
tersunterschied innerhalb der Gruppe erleichtert eine 
spezifischere und altersgerechtere Förderung der jun-
gen Talente. Ebenfalls als sehr positiv erscheint mir 
der Umstand, dass die Leistungsunterschiede natür-
licherweise kleiner geworden sind. Denn gerade in  
einer Mannschaftsportart wie dem Unihockey kön-
nen zu grosse Unterschiede sehr schnell zu Frustrati-
onen führen, sei dies weil man sich überfordert oder 
eben unterfordert fühlt.

Mit dem Wechsel im Sommer kam es dann zu einer 
kleinen Revolution. Erstmals seit meiner Tätigkeit  
als Unihockeytrainer sind die Mädchen im Training 

Jugendriege

Am Fricktaler Unihockeyturnier erkämpfte 

sich die Mädchenmannschaft den guten 

2. Schlussrang. Die Knaben konnten in einem 

spannenden Penaltyschiessen das Finalspiel 

für sich entscheiden und somit den Sieger-

pokal entgegennehmen.

■ Text	 Daniel Wiederkehr
■ Fotos	 Stefan Freiermuth

deutlich in der Überzahl. Viel geändert hat sich da-
durch jedoch nicht. Die Erkenntnis, dass die Mädels 
genauso gut einem Ball hinterherrennen können, 
erstaunt wenig. Die Hoffnung, dass im Training nun 
ab sofort eine ruhige und konzentrierte Atmosphäre 
herrschen würde, hat sich jedoch auch schon beim er-
sten Öffnen der Hallentüre nach den Sommerferien 
zerschlagen.

Dass diese wilde Truppe jedoch auch zuhört, hat sie 
anfangs Dezember 2011 am Fricktaler Unihockeytur-
nier in Kaisten bewiesen. Sowohl die Mädchen- wie 
auch die Knabenmannschaft setzten die taktischen 
und auch spielerischen Inputs perfekt um. Ein Sieg 
folgte dem nächsten und 
dies führte in der logischen 
Konsequenz dazu, dass sich 
beide Teams für die Final-
teilnahme qualifizierten. 
Beide Finals waren sehr 
umkämpft und spannend. 
Die Mädchen mussten sich 
leider knapp geschlagen 
geben und erreichten den 
sehr guten, zweiten Rang. 
Noch enger war das Spiel 
um den Turniersieg bei den 
Knaben. Nach der regulären Spielzeit stand es unent-
schieden. Der Gewinner musste im Penaltyschiessen 
ermittelt werden. In einem an Spannung kaum zu 
überbietenden Penaltykrimi gelang es den Zeiningern 
mit dem achten Penalty das Spiel für sich zu entschei-
den und sich somit den Siegerpokal zu sichern. Beide 
Mannschaften haben sich mit ihrem super Abschnei-
den für das kantonale Finalturnier qualifiziert. Noch 
einmal herzliche Gratulation für diese super Leistung.

An der Trainingsausrichtung hat und wird sich 
nicht viel ändern. Wir werden weiterhin auf ein po-
lysportives Training mit Schwerpunkt Unihockey in 
den Herbst- und Wintermonaten und einem eher auf 
Leichtathletik ausgerichteten Training im Frühling 
und Sommer setzen.

Alle Kinder, welche sich für ein solches Trainingsan-
gebot begeistern können, möchte ich ganz herzlich 
einladen, ein Schnuppertraining zu besuchen.

Training
Freitag: 18.00–19.00 UhrTurnhalle Brugglismatt

■ ■ ■ENDE
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Familie Jeck
Steinackerweg 15
4314 Zeiningen
Telefon  061 851 27 24

Unsere Weine
Pinot Noir, Oeil de Perdrix, Zweigelt, 
Riesling-Silvaner, Chardonnay, Sorpresa

www.Jeck-Weine.ch
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Lange Zeit gab es wenig Änderungen in der Zu-
sammensetzung des Unihockeytrainings der 7. bis 9. 
Klasse. Da jedoch auch Unihockeyaner älter werden, 
kam es dazu, dass im letzten Sommer die Mehrheit 
bereits nicht mehr die obligatorische Schule besuchte. 

Die Konsequenz daraus war, dass das Herrentraining 
plötzlich mit einer ganzen Mannschaft von jungen 
Spielern aufgestockt wurde. Mit Freude konnte dabei 
festgestellt werden, dass die Arbeit der Juniorentrai-
nings Früchte getragen hat. Die jungen, motivierten 
Unihockeyaner halten seitdem die alten Hasen der  
1. Mannschaft ganz schön auf Trab. 

Die Nachwuchsförderung greift

J U G E N D R I E G E

Jugendriege

Nach dem Wechsel eines ganzen Teams 

von jungen Spielern in die 1. Mannschaft 

wird im Unihockey der 7. bis 9. Klasse 

nun mit neuen Spielern trainiert.

■ Text und Fotos	 Stefan Freiermuth

Natürlich wird auch bei 
den 7. bis 9. Klässlern wei-
terhin trainiert, nämlich mit 
neuen Spielern, welche aus 
der unteren Jugigruppe auf-
gestiegen sind. Da dieses Team zurzeit jedoch etwas 
klein ist, wird die Trainingsgruppe weiterhin von ei-
nigen älteren Spielern verstärkt. So können auch or-
dentliche Partien gespielt werden und die Jüngeren 
profitieren von den Älteren. 

Das Highlight findet jeweils jährlich mit dem Frick-
taler Unihockeyturnier statt, wo wir uns mit anderen 
Jugendriegen der Region messen. Beim Turnier in 
Kaisten im Dezember 2011 konnten wir überzeugen. 
So wurde der 2. Platz und somit die Qualifikation für 
das kantonale Finale herausgespielt. Um noch besser 
zu werden, versuchen wir in Zukunft unter dem Jahr 
weitere Turniere zu besuchen. 

Wir freuen uns immer über neue Gesichter. Alle 
die Lust haben, auf einer Plauschebene Unihockey 
zu spielen, sind jederzeit herzlich willkommen ein 
Schnuppertraining zu absolvieren.

Training

Dienstag: 18.00–19.30 Uhr

Turnhalle Brugglismatt

■ ■ ■ENDE
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Kundenarbeiten von klein bis gross

Rufen Sie uns an!

Telefon 061 851 13 83 Fax 061 851 10 32

• Neubauten

• Umbauten

• Renovationen
Kundenarbeiten von klein bis gross

Rufen Sie uns an!

Telefon 061 851 13 83 Fax 061 851 10 32

• Neubauten

• Umbauten

• Renovationen

Bachtalenweg 3 Telefon 061 851 45 26
4314 Zeiningen Fax 061 853 87 20
rolf.guthauser@bluewin.ch Natel 079 302 56 42
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Der Weg zurück auf die Erfolgsspur
Unihockey
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vuNach dem enttäuschenden Abstieg in der ver-

gangenen Saison und dem Abgang des Trainerduos 
Lukas und Markus Schmid, musste sich die Mann-
schaft erst einmal fangen. 

Als Spielertrainer setzen in dieser eher beschwer-
lichen Zeit Tobias Rotzler und Patrick Freiermuth 
auf die Integration von neuen, jungen Spielern im 
Team, welche durch ihre Unbeschwertheit durch-
aus in der Lage sind, Tempo ins Spiel zu bringen. 
Allerdings ist auch klar, dass solch eine langfri-
stige Planung nicht sofort greifen kann und sich 
die neuen Blöcke erst einmal finden müssen, bis 
man den Wiederaufstieg ins Visier nehmen kann. 

Eine etwas schwierige Situation begleitet 

zurzeit die Herren des Unihockeyteams, 

was sich in den Resultaten wiederspiegelt. 

Dennoch besteht die Hoffnung, wieder den 

Anschluss an die Tabellenoberhälfte zu 

finden.

■ Text	 Kevin Meier
■ Foto	 Franca Agustoni

Hinten (von links): Roger Freiermuth, Fabian Rügge, Daniel Wiederkehr, 
Reto Kuoni, Stefan Freiermuth, Patrick Freiermuth, Alex Freiermuth; 
Mitte: Tobias Wagner, Alain Reiffer, Kevin Meier, Luca Waldner, Tobias 
Rotzler, Reto Freiermuth, Silvio Freiermuth; Vorne: Mario Wunderlin, 
Daniel Grüter, Luca Wunderlin

U N I H O C K E Y

Dies zeigen leider auch die Resultate, welche meist 
sehr eindeutig ausfielen. Doch die Zuversicht und 
auch das Potenzial, eine erfolgreiche Rückrunde 
zu spielen, sind vorhanden. Mit zwei Siegen am  
ersten Spieltag – unserer Heimrunde – wäre der  
Weg in Richtung der oberen Tabellenhälfte wieder 
offen.

T A B E L L E
	Rang	 Team	 Spiele	 Punkte
	 1.	 Olten Zofingen IV	 8	 14

	 2.	 Wild Goose Wil-Gansingen II	 8	 13
	 3.	 UHC Zurzach	 8	 13
	 4.	 TV Nunningen	 8	 9
	 5.	 Dragons Arlesheim	 8	 6
	 6.	 UHC Sissach	 8	 6
	 7.	 Reinacher Sportverein	 8	 6
	 8.	 UHC Nuglar United II	 8	 5
	
	 9.	 TV Wild Dogs Sissach II	 8	 4
	 10.	 TV Bohrmaschine Zeiningen	 8	 4

R E S U L T A T E
Zeiningen – TV Wild Dogs Sissach II� 3:9
Reinacher Sportverein – Zeiningen� 3:8
UHC Zurzach – Zeiningen� 8:3
Zeiningen – Dragons Arlesheim� 3:7
TV Nunningen – Zeiningen� 8:0
UHC Sissach – Zeiningen� 2:4
Olten Zofingen IV – Zeiningen� 13:5
Wild Goose Wil-Gansingen II – Zeiningen� 8:1

S P I E L P L A N
5. Spieltag: 15. Januar 2012 in Zeiningen

09:00 UHC Nuglar United; 10:50 Wild Dogs Sissach 
6. Spieltag; 5. Februar 2012 in Nuglar

12:40 UHC Nuglar United; 15:25 Reinacher Sportverein
7. Spieltag: 4. März 2012 in Nunningen

14:30 Dragons Arlesheim; 17:15 UHC Zurzach
8. Spieltag: 18. März 2012 in Sissach

13:35 UHC Sissach; 15:25 TV Nunningen
9. Spieltag: 15. April 2012 in Arlesheim

14:30 Olten Zofingen; 17:15 Wil-Gansingen

■ ■ ■ENDE

Training
Dienstag: 19.30–21.30 UhrTurnhalle Brugglismatt
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I N S E R A T E

Diverse Guggen

Türöffnung: 19:30 Uhr

Freitag 17.02.2012

GÜLLESCHRÄNZER
RÄBlÜÜS

Eintritt: 12.– Ab 18 Jahren! (ID-Kontrolle)

HEIGO 
TAXI!

 Sunshine 
Music 
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Damen des TV Bohrmaschine Zeiningens wissen, wie 
man Unihockey spielt.

Am 12. Februar 2012 findet unser Heimspieltag in 
der Turnhalle Brugglismatt statt. Wir freuen uns über 
viele unterstützende Fans!

Neue interessierte Spielerinnen und Goalies sind 
bei uns immer herzlich willkommen.

Die letzte Saison war für uns die beste in unserer 
bisherigen Karriere. Alles war möglich gewesen. Bis 
zum Schluss waren wir während der ganzen Sai-
son an Zweiter und zeitweise sogar an erster Stelle 
der Tabelle anzutreffen. Deshalb begannen wir von 
einem möglichen Aufstieg in die 1. Liga zu träumen. 
Leider lief in den letzen zwei Spieltagen nicht alles 
rund und wir mussten uns mit dem zweiten Schluss-
rang zufriedengeben. Trotzt dem geplatzten Traum 
vom Aufstieg war diese Platzierung für uns ein super 
Ergebnis.

Nach der Saison ist vor der Saison, deshalb ging es 
bereits wieder mit den Vorbereitungen los, damit wir 
im September gut in die Meisterschaft starten konn-
ten. Zusätzlich zu den Trainings sammelten wir in di-
versen Turnieren Spielpraxis.

Dann war es wieder so weit, die Saison 2011/2012 
stand vor der Tür. Endlich konnten wir uns wieder 
mit unseren Gegnern messen. Bis jetzt haben wir 
fünf Siege und leider drei Niederlagen auf unserem 
Konto, dies ergibt 10 Punkte, damit stehen wir auf 
dem 4. Zwischenrang. Die Punktedifferenz ist noch 
relativ gering, weshalb noch nichts entschieden ist. 
Von dieser Platzierung wollen wir uns nun zur Spitze 
vorkämpfen und unseren Gegnern zeigen, dass die 

Unihockey

Was bringt die neue Saison?

Trotz des knapp verpassten Aufstiegs in 
die 1. Liga starteten die Damen mit viel Elan 
in die neue Unihockey-Saison 2011/12. 

■ Text und Foto Nadja Freiermuth

Training

Mittwoch: 20.00–22.00 Uhr

Turnhalle Brugglismatt

U N I H O C K E Y

T A B E L L E
	Rang	 Team	 Spiele	 Punkte
	 1.	 STV Murgenthal II	 8	 14

	 2.	 UHC Trimbach	 8	 11
	 3.	 TV Bubendorf	 8	 10
	 4.	 TV Bohrmaschine Zeiningen	 8	 10
	 5.	 UHC Riehen II	 8	 10
	 6.	 TV Wild Dogs Sissach	 8	 8
	 7.	 Team Aarau II	 8	 8
	 8.	 Sharks Münchenstein	 8	 6
	
	 9.	 Griffins Muttenz-Pratteln	 8	 3
	 10.	 Gränichen STV Unihockey	 8	 0

R E S U L T A T E
Zeiningen – TV Wild Dogs Sissach� 4:3
UHC Riehen II – Zeiningen� 3:2
Team Aarau II – Zeiningen� 2:6
Zeiningen – Sharks Münchenstein� 1:3
UHC Trimbach – Zeiningen� 3:9
TV Bubendorf – Zeiningen� 4:5
STV Murgenthal II – Zeiningen� 9:4
Griffins Muttenz-Pratteln – Zeiningen� 1:5

S P I E L P L A N
5. Spieltag: 8. Januar 2012 in Riehen

09:00 Gränichen STV; 10:50 Wild Dogs Sissach
6. Spieltag: 29. Januar 2012 in Murgenthal

12:40 Gränichen STV; 15:25 UHC Riehen II
7. Spieltag: 12. Februar 2012 in Zeiningen

14:30 Sharks Münchenstein; 17:15 Team Aarau II
8. Spieltag: 18. März 2012 in Münchenstein

13:35 TV Bubendorf; 15:25 UHC Trimbach
9. Spieltag: 15. April 2012 in Pratteln

14:30 STV Murgenthal II; 17:15 Muttenz-Pratteln

■ ■ ■ENDE
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Im August 2011 war es wieder soweit, «Dr Schnällscht 
Zeiniger» und «Die Schnällsti Zeinigerin» wurden auf 
der Sportanlage Brugglismatt gesucht. Bei sommer-
lichen Temperaturen traten 62 Kinder in vier Katego-
rien zum Wettkampf um die begehrte Medaille an.

Schon lange nicht mehr fanden sich so viele  
motivierte Kinder auf der Sportanlage. Freude und 
Enttäuschung lagen hier nahe beisammen. Für die 
Motivation der Kinder, ihre Leistung vor heimischem 
Publikum zu demonstrieren, sorgten die Medaillen.

Bei den ältesten Teilnehmern konnte Tim Brogli das 
Rennen für sich entscheiden, dicht gefolgt von Simon 
Freiermuth auf dem zweiten und Lars Hirt auf dem 
dritten Rang. Ylenia Freiermuth startete als einziges 
Mädchen in ihrer Kategorie und feierte somit den Sieg.

Danach bestritt der Turnverein die jährliche Vereins-
meisterschaft. Bei den vom Turnfest bekannten Dis-
ziplinen; 80-Meter-Lauf, Kugelstossen, Weitsprung, 
Schleuderball und einem Fachtest, musste jeweils bei 
nur einem Versuch das Beste gegeben werden.

Nach dem anstrengenden Wettkampf setzte sich 
der Verein in das von der Pensioniertengruppe der 
Männerriege geführte «Beizli», während der Obertur-
ner Tobias Rotzler die Rangliste errechnete. Mit Vor-
sprung gewann Nadine Siebenhaar, vor dem zweit-
platzierten Daniel Wiederkehr und Celina Nietlispach 
auf dem dritten Rang.

Endturnen

Neue Vereinsmeisterin gefunden

Auch im 2011 wurde wieder der «Schnällscht 

Zeiniger» der Jugi sowie der Vereinsmeister 

des TVs gesucht. Bei warmen Wetter genoss 

man den (Aussen-)Saisonabschluss.

■ Text	 Celina Nietlispach, Stefanie Hohler
■ Foto	 Herbert Lützelschwab

E N D T U R N E N

■ ■ ■ENDE
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S T R O N G  M A N  R U N

Leider erfreute sich der Kreisspiel- und Stafetten-
tag bei den aktiven Turnerinnen und Turner der Frick-
taler Vereine in den letzten Jahren an immer weniger 
Beliebtheit. Auch ein Organisator liess sich jedes Jahr 
nur mit Mühe finden. 

Strong Man Run

Das Interesse auf sich gezogen

Herausfordernde Hindernisse, wie das 

Überqueren eines Wasserbeckens oder das 

Erklimmen eines Strohballenturms, sorgten 

am Strong Man Run in Stein für viel Spass 

und Anstrengung.  Sogar das Fernsehen 

wurde auf die Piraten des Turnvereins 

aufmerksam.

■ Text und Fotos Tobias Rotzler

Mit der Idee und 
somit der gelungenen Umset-
zung des Fricktaler Strong Man 
Runs hat der Turnverein Stein 
bewiesen, dass im Fricktal 
genügend Interesse für kreative Anlässe und Wett-
kämpfe vorhanden ist.

So kämpften 18 Mixed Teams auf der Rundbahn 
Bustelbach in Stein gegen die ideenreichen Hin-
dernisse. Obwohl die Zeit gemessen wurde, stan-
den der Spass und das Überwinden des «inneren 
Schweinehundes» klar im Vordergrund. Mit von 
der Partie waren auch zwei Teams des Turnver-
eins Zeiningen, welche die Aufmerksamkeit 
des Publikums und des anwesenden Kamera

teams von TeleBasel mit ihrer Verkleidung nach 
dem Motto «Pirates of Zeiningen» auf sich zogen.

Es ist zu hoffen, dass 
das Engagement der Or-
ganisatoren Nachahmer 
findet und der Anlass 
eine Neuauflage erlebt.

Die Teilnahme war, 
wie auf den Bildern er-
sichtlich wird, auf jeden 
Fall für alle ein tolles  
Erlebnis! ■ ■ ■ENDE
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I N S E R A T E

Die Werkstätte für handwerkliche Massarbeit!

KÜCHEN – MÖBEL
INNENAUSBAU

RESTAURATIONEN

Kirchweg 30
4314 Zeiningen
Tel. 061 851 43 66
Fax 061 853 05 65
w.freiermuth@bluewin.ch

FREIERMUTH GMBH
SCHREINEREI

Gasthaus zur Taube, Zeiningen
Inhaber: K. + G. Schaffner-Leiser

Telefon 061 851 10 70
Saal bis 80 Personen / Eigener Parkplatz

Samstag und Sonntag geschlossenwww.taube-zeiningen.ch

T l f 061 851 10 70

Metzgete 
am 24. Januar 2012

ab 12.00 Uhr 

(s’het solang’s het)
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T U R N F A H R T

Angekommen in der Unterkunft auf 1200 Metern, 
marschierte die Truppe auf die schöngelegene Ross-
weid. Man liess sich trotz steilem und steinigem Weg 
sowie Regen die gute Laune nicht verderben und 
erreichte die Grillstellen, wo das Mittagessen einge-
nommen wurde.

Gestärkt und auf dem Spielplatz ausgetobt, mach-
ten sich die Turnerinnen und Turner gemütlich auf 
den Abstieg. Bei einer kurzen Pause gönnte man sich 
ein wohlverdientes Bier, bevor es an die «Älpler-Chil-
bi» ging. Disziplinen wie Kuhkopfschmücken, Butter-
stampfen, Armbrustschiessen, Baumstammsägen, 
Schubkarrenrennen, Nägel einschlagen sowie den 
Ball durch einen Irrgarten führen, sorgten für einen 
lustigen und aufregenden Wettkampf. Die Mann-
schaft «Gelb» konnte das Rennen für sich gewinnen 
und durfte stolz eine Medaille entgegennehmen.

Frisch geduscht und fertig für das Nachtessen und 
den Ausgang, genoss der Verein bei gemütlichem 
Beisammensein das reichhaltige Buffet des Hotels. 
In der bekannten «Tschudi Hui-Bar» liess man den 
Abend ausklingen und feierte bis in die frühen Mor-
genstunden. 

Nach dem Frühstück am Sonntag packte jeder sei-
ne Taschen und war froh, auf der Heimreise noch ein 
bisschen Schlaf nachholen zu können.

Turnfahrt

«Älpler-Chilbi» auf dem Sörenberg

Die Turnfahrt im September 2011 führte den 

Turnverein Zeiningen nach Sörenberg, wo 

sie sich bei Disziplinen behaupten konnten, 

die sie noch an keinem Wettkampf zuvor 

bestritten hatten.

■ Text und Fotos Celina Nietlispach, Stefanie Hohler

■ ■ ■ENDE
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I N S E R A T E

Stocker Adrian und Yolanda
Mitteldorf 8
4314 Zeiningen
Telefon: 061 851 11 91
Fax: 061 851 41 32
info@stockers-backhaus.ch

Ihr Ansprechpartner für Geburtstagstorten,
Apéro, leckere Mitbringsel und natürlich fürs täglich Brot
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F A S N A C H T

Mit Freude stellten die beiden Organisatoren Reto  
Kuoni und Daniel Jeck fest, dass auch ihr persön-
liches «5-jähriges Jubiläum» ein voller Erfolg war. Die 
Fasnachtsparty im März 2011 ging friedlich und ohne 
grössere Zwischenfälle über die Bühne. Jüngere und 
ältere Festbesucher feierten bis früh in die Morgen-
stunden hinein.

Erstaunlicherweise wurde das erstmalige Rauch
verbot in der Halle von den meisten problemlos ak-
zeptiert und eingehalten. Was uns speziell gefreut 
hat, ist, dass die Fasnacht im Fricktal nach wie vor  

Fasnacht

Angefressene Fasnächtler feierten auch im 

Jahr 2011 in der Turnhalle Mitteldorf 

und liessen sich in den ausgefallensten 

Kostümen blicken. Die Guggen aus 

dem Tal sorgten für ein abwechslungsreiches 

Programm, bei dem jeder Besucher seinen 

Spass hatte.

■ Text	 Reto Kuoni und Daniel Jeck 
■ Fotos	www.festzeit.ch

Mit dem «Jubiläum» zufrieden

einen hohen Stellen-
wert geniesst. 

Für die Fasnächtler 
unter uns haben wir 
auch dieses Jahr ein 
abwechslungsreiches 
Programm zusam-
mengestellt. Mit den 
«Räblüüs» aus Ober-
mumpf und den 
«Chinzhaldeschrän-
zer» aus Eiken be- 
grüssen wir zwei 
Neulinge bei uns in 
der Halle im Mit-
teldorf. Natürlich 
dürfen auch in die-
sem Jahr die Gu-
ggen aus dem Tal, wie auch die 
Sunshine-Music bei uns auf der Bühne nicht fehlen.

Schon jetzt freut sich der Turnverein eine mög-
lichst grosse Festgemeinde am 17. Februar 2012 an  
unserem Fasnachtsball in der Turnhalle Mitteldorf in 
Zeiningen begrüssen 
zu dürfen. ■ ■ ■ENDE

Diverse Guggen

Türöffnung: 19:30 Uhr

Freitag 17.02.2012

GÜLLESCHRÄNZER

RÄBlÜÜS

Eintritt: 12.– Ab 18 Jahren! (ID-Kontrolle)

HEIGO 
TAXI!

 Sunshine 
Music 

Freitag, 17. Februar 2012 
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OCTA Treuhand Peter Frick
Rebgasse 4, 4314 Zeiningen
061 851 20 00
info@octa-treuhand.ch
www.octa-treuhand.ch

Bedarfsgerechte und kostenvernünftige Lösungen 
für Selbständige und kleine bis mittlere Unternehmen!

�
�
�
�
�
�

Buchhaltung / Steuern / Abschlüsse / Zwischenabschlüsse
Budgetierung / Finanzplanung / Investitionsplanung / Businessplan
Personalwesen / Versicherungen / Lohnwesen
Steuern / Steuererklärungen / MWST
Strukturanpassungen / Finanzierung / Liquidität
Administrationsaufgaben

I N S E R A T E
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M Ä N N E R R I E G E

Regelmässig am Donnerstag schwitzte die Männer-
riege in total 47 Turnstunden oder fand sich irgendwo 
im schönen Fricktal auf einem Sportplatz, um Faust-
ball zu spielen. Wir trainierten gezielt, um uns auf 
das Turnfest und die Faustballsaison gut vorzuberei-

ten. Dank den sechs Leitern waren die Trainings sehr 
abwechslungsreich und auch anstrengend. Leider 
konnten wir aber das Trainierte an den Wettkämpfen 
nicht so wiedergeben, wie wir es gern gehabt hätten. 

Ein Höhepunkt der vergangenen Saison war die 
Teilnahme am Kantonalturnfest im Juni in Brugg. 
Die Liste der Verletzten war gross. Wir bestritten das 
Turnfest daher nur mit 10 Turnern, gemeldet wären 
aber 15 gewesen.

Am gut organisierten Anlass starteten wir bereits 
um 11.45 Uhr. Wir absolvierten den 3-teiligen Wett-

Männerriege

Auf das Kantonalturnfest trainierte die 

Männerriege auch in der vergangenen 

Saison wieder fleissig. Trotz einer hohen 

Verletztenrate und nur mässig gestillten 

Erwartungen schauen die Männer zu- 

versichtlich in die Zukunft und auf das 

diesjährige Turnfest.

■ Text und Fotos  Lukas Bürgi

Steigerungspotenzial vorhanden

kampf in den Disziplinen Schleuderball, HG-Wurf, 
Kugelstossen und bestritten die 80-Meter-Pendels-
tafette, bei welcher wir vorher noch nie angetreten 
waren. Die Männerriege schloss mit 22.34 Punkten 
nicht im Rahmen der Erwartungen ab. Oberturner 
Lukas Bürgi war aber mit der Leistung seiner Männer 
im Grossen und Ganzen zufrieden. Der Trainingsauf-
wand und die Resultate an den Wettkämpfen waren 
im Gleichgewicht, dennoch werden wir im Hinblick 
auf das diesjährige Turnfest versuchen, uns zu stei-
gern.

Im Anschluss an die sportlichen Aktivitäten widme-
ten sich die Turner dem geselligen Teil des Turnfestes. 
Denn dieser ist fast genauso wichtig, da er einen 
festen Bestandteil des Vereinslebens darstellt.

Die Männerriege Zeiningen richtet sich an aktive 
Männer ab 35 Jahren. ■ ■ ■ENDE

Training

Donnerstag: 19.30–21.30 Uhr

Turnhalle Brugglismatt
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I N S E R A T E

Sie feiern ein Fest………
Wir besorgen den Rest!

Dora und Edi Schmid
Leimatt 8
4322 Mumpf
Tel. 062 873 27 75
www.partyservice-schmid.ch

Mumpf
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M Ä N N E R R I E G E

An der Wintermeisterschaft 2010/2011 belegte 
die Mannschaft in der Kategorie C den 4. Schluss-
rang und die Mannschaft in der Kategorie D den  
11. Schlussrang.

An der Sommermeisterschaft im letzten Jahr sind 
wir wiederum nur mit einer Mannschaft angetre-
ten und belegten in der Kategorie D den 3. Rang von 
neun teilnehmenden Teams. Damit verpassten wir 
den Aufstieg äusserst knapp.

Nebst den Meisterschaften haben wir am 30. April 
2011 in Frick und am 18. Juni 2011 in Kaiseraugst an 
einem Faustballturnier teilgenommen. Bei beiden 
Turnieren hatten wir zwar wunderbares Wetter, was 
uns allerdings nicht viel half. Wir waren, trotz gros-
sem Kampfeinsatz, bei beiden Turnieren auf den letz-
ten Plätzen zu finden.

Beim traditionellen Schlurpe-Cup in Oeschgen 
kämpften, wie die Jahre zuvor, Wallbach, Oeschgen, 
Münchwilen und Zeiningen um den begehrten Wan-
derpokal in Form eines Faustballschuhs. Das ent-
scheidende Spiel war sehr knapp und beglückte im 
allerletzen Spiel die Männerriege Zeiningen mit dem 
Sieg.

Männerriege

An der letztjährigen Sommermeisterschaft 

belegte das Faustball-Team der Männer- 

riege den 3. Schlussrang und verpasste somit 

knapp den Aufstieg. Den Schlurpe-Cup 

wiederrum konnte die Männerriege für sich 

gewinnen.

■ Text und Foto  Peter Gammenthaler

Aufstieg verpasst

■ ■ ■ENDE

«Meini» wird  
Ehrenpräsident!
Anlässlich der letzten Generalversammlung 

der Männerriege wurde Meinrad Schibli 

nach seinem Rücktritt zum Ehrenpräsidenten

ernannt.

Nach X Jahren im Verein, mehreren Jahren im Vor-
stand und sieben Jahren als Präsident, hat Meinrad 
Schibli sich entschlossen, sich etwas zurückzulehnen.

Mit seiner freundschaftlichen Art hat er es immer 
wieder geschafft, die Männerriege in Schwung zu 
halten. Mit dem Wissen aus verschiedenen Vorstän-
den und Gremien hat er stets für ein gutes Klima 
sowie für tolle Anlässe gesorgt. Er konnte einen  
Verein – mit Aktiven und Pensionierten – führen,  
sodass alle gleichermassen zufrieden waren. 

Ob als Aktiver am Turnfest, als Festwirt bei einem 
Faustballturnier oder als OK-Präsident eines Gross-
anlasses, ihm war keine Arbeit zuviel. Nun ist Meini 
sechzig Jahre jung geworden und ist als Präsident zu-
rückgetreten, um es ein bisschen ruhiger zu nehmen 
und sein Grosskind zu geniessen. So wurde er an der 
letzten GV der Männerriege zum Ehrenpräsidenten 
ernannt. Er bleibt im Vorstand erhalten und wird das 
Ressort «spezielle Anlässe» betreuen.

Wir freuen uns weiterhin mit Meini im Vorstand 
noch einiges zu erleben und wünschen ihm für die 
Zukunft nur das Beste.

Text und Foto  Peter Jeck

* * *

■ ■ ■ENDE

* * *
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Coiffure Beatrice
Damen – Herren + Kinder

Beatrice Hasler
Mitteldorf 15

4314 Zeiningen Tel. 061 851 38 16

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

I N S E R A T E
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P E N S I O N I E R T E

Unsere Pensioniertengruppe ist auf dreissig Mit-
glieder angewachsen. Ob 65- oder 86-jährig, alle ha-
ben ihren Spass.

Mit gemütlichen aber auch anspruchsvollen Aktivi- 
täten sorgte das Jahr 2011 für grosse Abwechslung. 
Die regelmässigen Bummel führten zum Beispiel auf 
den Sonnenberg, nach Wallbach, zum Häxehüsli oder 
zum Dornhof. Spannend waren auch die Besichti-

Pensioniertengruppe

Dank einem abwechslungsreichen und 
herausfordernden Programm konnte die 
Pensioniertengruppe neue Mitglieder 
für sich gewinnen und das Jahr 2011 mit viel 
Freude geniessen. Nur weiter so!

■ Text und Fotos  Herbert Lützelschwab

2011, ein Jahr mit viel Freude

gungen des  Kräutergartens «Senn», der «Swissgrid 
Laufenburg» und der «Wasserversorgung Zeinin-
gen – Möhlin», welche alle von Armin Freiermuth or-
ganisiert wurden.

Geprägt und herausgefordert hat uns auch das 
Führen der Wirtschaft am Jugitag und Endturnen. 
Die Fröhlichkeit und vor allem die Bereitschaft, dabei 
zu sein, mitzuhelfen oder auch zu geniessen, ergän-
zen unsere Gruppe. Den Fotografen, allen Helfern 
und Organisatoren sowie allen Teilnehmern gebührt 
Dank. ■ ■ ■ENDE
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F R A U E N R I E G E
Trainingszeiten

Dienstag:Mehrzweckhalle MitteldorfMittwoch: 19.00–20.30 UhrTurnhalle Brugglismatt

19.00–20.30 Uhr

Die Frauenriege Zeiningen spielt nach wie vor gerne 
und erfolgreich Indiaca und beteiligt sich deshalb an 
diversen Plauschturnieren. 

Im Januar 2011 holte sich die Gruppe den 3. Platz am 
Neujahrsturnier in Kleindöttingen. Am Plauschturnier 
in Welschenrohr musste sich die Frauenriege mit dem 
5. Platz zufrieden geben, was aber nach dem glanz-
vollen Sieg der Wintermeisterschaft im Kreis Zurzach 
absolut verkraftbar war. Erfreulicherweise konnte die 
Frauenriege im Oktober 2011 bereits zum vierten Mal 
ihr eigenes Plauschturnier durchführen.

Die abwechslungsreichen Turnabende sind zweimal 
wöchentlich mit Gymnastik, Pilates, Bodyforming, 
Stepaerobic usw. gespickt.

Frauenriege

Polysportives Turnen begeistert

Die Frauenriege nahm vergangenen Jahres 
an diversen Indiaca-Plauschturnieren teil 
und erreichte gute Schlussresultate. 
Ihr Motto gilt immer noch: «Wer nicht 
turnt, verpasst etwas!»

■ Text und Fotos  Elisabeth Winzenried

■ ■ ■ENDE

Garage-Carrosserie

Camper • Busse • Transporter • Anhänger • Bagger
www.garage-bernet.ch

Zeiningen
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Anstelle einer Jubiläumsfeier leistete sich die Frau-
enriege im vergangenen Jahr eine etwas andere Turn
fahrt. Eine abwechslungsreiche Reise, geeignet für 
alle Turnerinnen. Mit dem Schwarb-Bus liessen sich 
die Frauen bequem ins Heidiland chauffieren. Damit 
auch die sportliche Seite abgedeckt wurde, spa-
zierten einige ab Fläsch, via Heidi-Brun-
nen zum Heidi-Hof. Nach dem nicht all 

zu üppigen Bündnerteller war trotz-
dem ein Verdauungsspaziergang für 
alle nach Maienfeld vorgesehen, 
bevor die Reise Richtung «Ländle» 
weiterging. Um einen möglichst 
umfassenden Eindruck von Vaduz 
zu erhalten, war die Fahrt mit dem 
Citytrain eindeutig das Richtige.

Nach gelöschtem Durst und gestilltem Gluscht auf 
Glacé ging es weiter nach Sargans, wo bis zum Nacht-
essen noch genügend Zeit für einen gemütlichen 
Apéro blieb.

Sargans ist ja nun nicht gerade der Nabel der Gla-
mour-Welt… aber Hallo! Die Gruppe attraktiver Män-

ner, welche ungeduldig um das Hotel flanierte und 
darauf wartete, dass sich die Damen endlich ins Sar-
ganser-Nachtleben stürzten, war schon eine Überra-
schung! Bald war aber klar, weshalb die Frauenriege 
so umschwärmt wurde: Die Boys hatten die Absicht, 
möglichst viel Geld zu horten, damit sie ordentlich 
«poltern» konnten. Zu diesem Zweck verkauften sie 
Perücken. Einfach nur Perücken verkaufen, das ging 
natürlich nicht und so kamen die Damen in den Ge-
nuss eines mehr oder weniger spontanen Männer-
Striptease!

Bis spät in die Nacht 
sah man in Sargans im-
mer wieder Gruppen von 

Frauen mit eigenartigem 
Kopfschmuck!

Der Sonntag war dann wieder ganz seriös. Dem 
Bodensee entlang ging es nach Lippertsreute und per 
«Apfelzügle» durch einen riesigen Obstgarten. Abge-
rundet wurde die Turnfahrt mit einem Zwischenhalt 
am Rheinfall.

F R A U E N R I E G E

Frauenriege

Perücken und Striptease

Eine etwas andere Turnfahrt leistete sich 

die Frauenriege letzte Saison zu ihrem 

40-jährigen Bestehen.

■ Text und Fotos  Elisabeth Winzenried

■ ■ ■ENDE
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A N H A N G

	 15.01.	 Unihockey-Heimspieltag (Herren)

	 20.01.	 Generalversammlung
	 27.01.–29.01.	 Ski-Weekend, Adelboden-Lenk
	 12.02.	 Unihockey-Heimspieltag (Damen)

	 17.02.	 Fasnachtsball	
	 10.03.	 Papiersammlung (Jugi)
	 17.+18.03.	 Kant. Unihockey-Final, Laufenburg
	 30.03.	 Hallen LMM, Gipf-Oberfrick
	 05.05.	 «Schnällscht Fricktaler», Münchwilen
	 18.05.	 Fricktaler-Cup, Herznach 
	 20.05.	 LA-Einkampfmeisterschaft, Stein
	22.06.–24.06.	 Kreisturnfest, Gipf-Oberfrick 
	 29.06.	 UBS Kids Cup (Jugi), Stein 
	 17.08.	 Schnällscht Zeiniger (Jugi), Endturnen 
	 15.09.	 2. Fricktaler Strong Man Run, Stein
	 22.09.	 Zeiniger Märt
	 09.11.	 Volleyball- und Indiaca-Night
	 24.+25.11.	 Frickt. Unihockey-Turnier, Kaiseraugst
	 08.12.	 Chlaushock
 
	 18.01.2013	 Generalversammlung 
	 08.02.2013	 Fasnachtsball
	 21.09.2013	 Zeiniger Märt

T E R M I N E  2 0 1 2

Patrick Freiermuth (Präsident), 079 488 56 93
patrick.freiermuth@bluewin.ch

Rosita Lauber-Soder (Kassierin), 061 851 23 29
r_soder@bluewin.ch

Daniel Wiederkehr (Aktuar / Presse), 079 544 87 77
dani.wiederkehr@gmail.com

Tobias Rotzler (Technischer Leiter), 078 800 13 08
tobias.rotzler@gmx.ch

Ursula Bürgi (Hauptjugileiterin), 061 851 49 67
buergi.ursi@bluewin.ch

Reto Kuoni (J+S-Coach), 079 566 57 16
retokuoni@gmx.ch

Daniel Jeck (Amt für Spezialaufgaben), 079 393 82 52
daniel.jeck@gmx.ch

Hinten (von links): Daniel Wiederkehr (Aktuar / Presse und Propaganda 
neu), Reto Kuoni (J+S-Coach neu), Patrick Freiermuth (Präsident),  
Daniel Jeck (Amt für Spezialaufgaben); Vorne: Tobias Rotzler  
(Technischer Leiter), Ursula Bürgi (Hauptjugileiterin), Corinne Ruflin-Kalt 
(Presse und Propaganda bisher), Rosita Lauber-Soder (Kassierin)

Leichtathletik	 Tobias Rotzler	 078 800 13 08
Jugi	 Ursula Bürgi	 061 851 49 67
Jugi (Unihockey)	 Daniel Wiederkehr	 079 544 87 77
Unihockey (Herren)	 Patrick Freiermuth� 079 488 56 93
Unihockey (Damen)	 Peter Soder	  061 851 46 36
Männerriege	 Lukas Bürgi	  061 851 49 67
Frauenriege (Di.)	 Brigitte Schmid	  061 851 22 22
Frauenriege (Mi.) 	 Petra Gammenthaler	 061 853 11 46

L E I T E R T E A M

■ TV-LIFE MAGAZIN 2011/2012 ■ Herausgeber Turnverein 
Zeiningen ■ Redaktion Celina Nietlispach, celinan@msn.com,
Stefanie Hohler, beffi_2@hotmail.com und Patrick Freiermuth, 
patrick.freiermuth@bluewin.ch ■ Druck Gremper AG, Basel/
Pratteln ■ Auflage 1100 Ex. ■ Versand Das TV-LIFE Magazin wird 
in alle Haushaltungen der Gemeinde Zeiningen verteilt. Zusätz-
lich erhält jedes auswärtige Vereinsmitglied des TV Zeiningen  
ein persönliches Exemplar zugestellt ■ Erscheinungsweise Ein-
mal pro Jahr ■ Nachdruck Der Nachdruck einzelner Artikel ist 
nur unter Quellenangabe und nach erfolgter Zustimmung  
des Redaktionsteams genehmigt ■ Titelbild Christian Scherrer 
als «Pirate of Zeiningen» beim Strong Man Run in Stein – später 
bat TeleBasel zum Interview. ■ Das nächste TV-LIFE MAGAZIN 
erscheint im Januar 2013, Redaktionsschluss ist am 31. Oktober 2012

I M P R E S S U M

I N S E R A T E P R E I S E

Ihre Treue wird belohnt! Unser Kombi-Angebot – 
ein Vorteil für langjährige Vereinsverbundenheit

3-Jahresabschluss	 Einzelpreise

1/3 Seite 
1. Jahr	 150.00 CHF
2. Jahr	 135.00 CHF
3. Jahr	 115.00 CHF

1/3 Seite 
150.00 CHF

1/2 Seite 
1. Jahr	 220.00 CHF
2. Jahr	 200.00 CHF
3. Jahr	 170.00 CHF

1/2 Seite 
220.00 CHF

1/1 Seite 
1. Jahr	 420.00 CHF
2. Jahr	 385.00 CHF
3. Jahr	 335.00 CHF

1/1 Seite 
420.00 CHF

Sie sparen 
50.–

Sie sparen 
70.–

Sie sparen 
120.–
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I N S E R A T E

Unser Service ist schneller.
Schenker Storen AG, Liestal
Industriestrasse 15, 4410 Liestal
Telefon 061 905 16 30, Fax 061 905 16 39

www.storen.ch

Inserat_Service_142x100_farbig:Service_farbig  19.02.2008  16:10  Seite 1

Die neue Form der Produktion – 
unser Druckzentrum in Pratteln / Basel.

Gremper AG
Kasernenstrasse 32   
Postfach   
4005 Basel

Güterstrasse 78   
4133 Pratteln   
T 061 685 90 30   
F 061 685 90 31   
www.gremper.ch  
insite.gremper.ch



Öffnungszeiten:
Montag - Freitag:

9 - 11 Uhr14 - 18 Uhr
Samstag: 9 - 12 Uhr

tinoaSTORE
Bahnhofstrasse 51
4313 Möhlin
Tel.: 061 855 30 19
www.tinoa.ch

Ihr Ausrüster für das
nächste Turnfest!

unterstützt den TV Zeiningen

Unsere Teamsportmarken:


